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Der Kampf gegen die Lungentuberkuloſe
Der Geſchäftsbericht für die neunte Generalverſammlung

des Centralkomitees zur Errichtung von Heilſtätten für
Lungenkranke iſt nach den Berichten zuſammengeſtellt welche
von den Landesverſicherungsanſtalten und den zugelaſſenen
Kaſſen ſowie von den Gemeinde und Kreisverwaltungen
von den Trägern und von den Chefärzten der Lungenheil
ſtätten von den größeren Vereinen und den Krankenkaſſen
auf Erſuchen eingeſendet ſind Aus ihnen geht deutlich
hervor daß im allgemeinen die einzelnen am Kampfe gegen
die Tuberkuloſe teilnehmenden Faktoren ſich mehr und mehr
zu gemeinſamem und einheitlichem Vorgehen zufammen
ſchließen Dies geſchieht in erſter Linie in den Fürſorge
ſtellen die in ſtetig ſteigender Zahl errichtet werden und
deren erſprießliche Tätigkeit auf dem Zuſammenwirken aller
privaten und öffentlichen Wohlfahrtsorgane baſiert iſt

Jm Vordergrunde des allgemeinen Intereſſes ſteht neben
den Fürſorgeſtellen die Unterbringung derjenigen Lungen
kranken welche in den Heilſtätten Aufnahme nicht finden
weil ſie ſich ſchon in einem vorgeſchrittenen Stadium der
Krankheit befinden ſei es weil ſie nicht den Rückhalt an
den Wohltaten der Jnvalidenverſicherung haben oder nicht
imſtande ſind aus eigenen Mitteln die Koſten der Heil
ſtättenbehandlung zu beſtreiten Das Bedürfnis dieſe
Kranken in geeigneten Anſtalten unterzubringen macht ſich
immer fühlbarer geltend ſowohl in ihrem eigenen Jntereſſe
als auch zum Schutz ihrer Umgebung Namentlich ſind es
die Gemeinden und Gemeindeverbände welche mehr und
mehr ſich der Pflicht bewußt werden dieſe Lücke auszufüllen
durch Angliederung beſonderer Abteilungen und getrennter
Pavillons an die beſtehenden allgemeinen Krankenanſtalten
teilweiſe auch durch Errichtung beſonderer Tuberkuloſe
ſpitäler Das Rundſchreiben des Reichskanzlers Reichs
amt des Jnnern vom 5 April 1904 betreffend die
Mitwirkung der Gemeinden hat ſchon einen großen Erfolg
aufzuweiſen Von denjenigen Gemeinden denen nicht
reichere Fonds aus Stiftungen zur Fürſorge für unbe
mittelte Lungenkranke zur efugurg ſtehen ſtellt eine ſtatt
liche Zahl größere oder kleinere Summen jährlich in den
Etat ein aus denen Lungenkranke und deren FamilienUnterſtützung erhalten welche nicht den Charakter öffentlicher

Armenfürſorge hat
Auch das Beſtreben mit den Maßnahmen zur Prophylaxe

der Tuberkuloſe bereits im Kindesalter einzuſetzen tritt in
immer weiterem Umfange zutage Es wird damit die An
regung verwirklicht welche die Kaiſerin der General
verſammlung im Jahre 1903 übermitteln ließ man möge
in beſtimmter Richtung der Kinderfürſorge Vorſchub leiſten
So kann man ſagen daß der Kreis der Mittel zur wirk
ſamen Bekämpfung der Tuberkuloſe ſich zu ſchließen beginnt
Es wird in der Folge nicht ſo ſehr darauf ankommen neue
Wege zu finden die zu dem gemeinſamen Ziel führen als
vielmehr die vorhandenen und bereits betretenen auszubauen
und zu ebnen

Bedauerlich iſt es vom Standpunkt der Hygiene aus
daß die Ausſicht auf Einführung der allgemein erſehnten
und als notwendig anerkannten Anzeigepflicht und des
damit zuſammenhängenden Desinfektionszwanges in allen
Teilen des Reiches durch die neuerliche Ablehnung im
preußiſchen Abgeordnetenhauſe wieder in weite Ferne gerückt
iſt Sie würde die einzige Maßnahme ſein die eine an
nähernd zuverläſſige Ermittelung aller ihre Umgebung ge
fährdenden Tuberkulöſen ermöglichen würde 8

Deutſches Reich
Zum Tode von Dr Max Hirſch

Die Beiſetzung des Landtagsabgeordneten Pr Max Hirſchwird wie ſchon gemeldet am Freitag um 3 Uhr auf dem Jüdiſchen

Friedhof in Weißenſee erfolgen Jm Gewerkvereinshauſe in der
Greifswalderſtraße wo die Leiche im großen Saale aufgebahrt
iſt findet vorher um 2 Uhr eine Leichenfeier ſtatt bei der der
Landtagsabgeordnete und Stadtv Goldſchmidt ſowie der
Vorſitzende des Centralrats deutſcher Gewerkvereine Hart
mann Gedenkreden halten werden Der Leichenzug der ſich
vom Gewerkvereinshauſe in Bewegung ſetzt wird einen großen
Nmfang annehmen da allein in Groöß Berlin über 10,000 Ge
werkvereinler vorhanden ſind und der Verſtorbene auch als
Gründer der Humboldt Akademie Vorſtandsmitglied der Geſell
ſchaft für ſoziale Reform und Gründer vieler Volksbildungs
vereine in dieſen Kreiſen eine hervorragende Stellung einnahm
Die Leiche iſt geſtern mittag um 2 Uhr auf dem Anhaiter Bahn
hof von Homburg v d Höhe in Berlin eingetroffen und ohne

gre Feierlichkeit nach dem Gewerkvereinshauſe überführt
orden

Die Verfaſſungsreviſion in Württemberg
Ju der geſtrigen Debatte der Kammer der Abgeordneten

in Stuttgart über die Verfaſſungsreform verwahrt ſich Miniſter
Präſident Breitling im Namen der Staalsregierung gegen den
Vorwurf daß die Regierung ſich in der Verfaſſungsfrage nach
links entwickele die Regierung ſuche einen konſervativen Erſatz
für die ausſcheidenden Privilegierten in der lebensträſtigen
Geſtaltung der Erſten Kammer Der Miniſterpräſident erklärte
nochmals daß die Regierung an dem Zweikammerſyſtem un
bedingt feſthalte dafür aber die Umgeſtaltung der Zweiten
Kammer in eine reine Volkskammer auf das loyalſte durchführen
werde dann werde für Württemberg das freiſinnigſte
Wahlrecht in ganz Deutſchland beſtehen

Politiſches
Der Bundesrat ſtimmte geſtern der neuen Zollordnungſowie den neuen Vorſchriften über die Entwertung derLerſicherungsmarken zu tung der Jnvallden

u

zwinge man nur zur Geſetzesübertretung

Arbeiterbewegung
Die Leipziger Buchdruckerei Hilfsarbeiter und

Arbeiterinnen kündigten den Prinzipalen in einer ſehr
kriegsluſtigen Reſolution den Kampf an Jn ſtark beſuchter
Verſammlung wurde beſchloſſen daß die Verbandsleitung die
Forderungen der Gehilfen zu geeigneter Zeit durchführe möge
Dieſe Forderungen gehen nicht unerheblich über den von den
Prinzipalen erſtmals aufgeſtellten von den Gehilfen abgelehnten
Tariſ hinaus Dieſe wollen anch von dem von der Jnnung
errichteten Abeitsnachweis nichts wiſſen Jn Betracht kommen
etwa 2000 Gehilfen

Der Hafenarbeiterſtreik in Emden wurde durch
Nachgiebigkeit aller Reedereien beigelegt

Dienstag abend hielten in Köln Vertreter der rhein iſch
weſtfäliſchen Brauerei Organiſation eine Ver
ſammlung zwecks Beilegung der Differenzen bezüglich der Auf
hebung des Bierboykotts ab Bekanntlich handelt es ſich haupt
ſächlich um Wiedereinſtellung ausgeſperrter Brauereiarbeiter
Die Fünferkommiſſion wollte Mittwoch abend entſcheiden ob
das Angebot angenommen wird

a

XIII Hauptverſammlung des Bundes deutſcher
Gaſtwirte

IIg Karlsruhe 27 Junl
J

Unter anßerordentlich zahlreicher Beteiligung von Deleglerten
der angefchloſſenen Vereine aus allen Teilen Deutſchlands
begann heute früh die 13 Hauptverſammlung des Bundes
deutſcher Gaſtwirte der zweiten großen Organiſation des
deutſchen Gaſtwirteſtandes

Der Vorſitzende Steyer Lelpzig erſtattete zunächſt den
Geſchäftsbericht welcher gutgeheißen wurde

Der Flaſcheubierhandel
Mehr München begründet einen Antrag des bahyeriſchen

Gaſtwirte Verbandes eine Eingabe an den Reichstag zu richten
die Abänderung des S 33 der Gewerbeordnung zu beſchleunigen
Redner verlangt insbeſondere noch Einſchränkung bezw Verbot
des Flaſchenbierhandels Die Mißſtände die durch den Flaſchen
bierhandel hervorgerufen werden würden immer größer Nach
einer Statiſtik des Münchener Vereins ſeien es mindeſtens
200000 Hektoliter Bier die den 2000 Münchener Bierwirten im
Jahre durch die Brauereien Flaſchenbierhändler und Krämer
entzogen werden Hört Hörth Einzelnen Wirten entgehen
damit jährlich über 1500 Mark Einnahme Auf dieſen Summen
liege kein Pfennig Speſen Das ſei doch ein unhaltbarer Zuſtand
Sehr richtig Welcher andere Geſchäftsſtand würde ſich einen

derartigen Entgang an Verdienſt ruhig gefallen laſſen Und
welcher Beamte würde ſich eine Schmälerung ſeiner Bezüge
ſtillſchweigend gefallen laſſen Sehr richtig Deshalb haben
wir das volle Recht zu ſagen Es geſchieht uns bitteres Unrecht
Lebhafter Beifall Die in Bayeru eingeführte Erhöhung der
Flaſchenbierſteuer hat nicht die erhoffte Wirkung gehabt Nach
dem Erlaß des preußiſchen Miniſters dürften ſie nicht mehr
ruhig die Hände in den Schoß legen Lebhafter Beifall
Redner empfiehlt durch perſönliche Vorſtellungen und durch
wenn t Bundesratsbevollmächtigten zu informieren Zu

immung
Weide Breslau pflichtet den Ausführungen des Vorredners

bei Die Regierungen ſcheinen jetzt auch Maßnahmen gegen den
Flaſchenbierhaudel zu bezwecken allerdings weniger weil die
Gaſtwirte es wünſchen ſondern auf Drängen der Autialkoholiker
Wir müſſen betonen daß wir kein Sonderintereſſe verfolgen
ſondern daß die Beſchränkung des Flaſchenbierhandels aus
nationalen und ſozialen Gründen notwendig ſei Zu
ſtimmung Wir müſſen in unſeren Eingaben zeigen daß durch
die Freigabe des Flaſchenbierhandels in den Kantinen Grün
kramläden 2c der Trunk und zwar nicht der öffentliche ſondern
der Haustrunk gefördert werde Wir wollen dieſem Uebel
ſt and ſtenern Das erreichen wir am beſten wenn der Verkauf
von Bier nur an den konzeſſionierten Stätten erfolgen darf wo
auch durch die Aufficht verhindert werden kann daß minder
wertiges Bier verabfolgt wird Sehr wahr Wie gefähr
lich der Genuß von Alkohol für weibliche Perſonen iſt hat man
ſchon mehrfach nachgewieſen Unter dem Vorwand Rüben oder
dergl einzukaufen gehen die Frauen in die Grünkramkeller
Dort ſtehen ſie ſtundenlang beiſammen und trinken 8 Flaſchen
Bier Hört Hört Jch habe es ſelbſt erlebt wie Frauen
und Kinder als ſie aus ſolchen Kellern kamen auf der Straße
lang hinſchlugen Dringend nötig iſt eine völlige Aenderung der
Konzeſſionserteilung wir müſſen verlangen daß das nicht mehr
vom Grünen Tiſch aus geſchieht ſondern daß wir dabei mit zu
Rate gezogen werden Beifall Wir wollen doch ſehen wer
die Völlerei mehr fördert der Gaſtwirteſtand oder diejenigen
welche die Konzeſſionen planlos erteilen Lebh Zuſtimmung
Ganz unhaltbar iſt auch die halbe Konzeſſionserteilung Damit

Sehr richtig EinKrebsſchaden iſt es daß ſo viele Elemente den Gaſtwirtsſtand
als letzten Lebensanker betrachten Es heißt dann Zum Gaſt
wirt wird es wohl noch langen Heiterkeit Dadurch ſchafft
man eine Art Mißachtung des Gaſtwirtsſtandes Eine alte
Kabinettsorder beſtimmt ja ſogar daß Gaſtwirte von Ehren
ämtern auszuſchließen ſind Hört Er habe nicht gehört daß
dieſe Verfügung aufgehoben ſei

Der Borg in den Wirtſchaften
Schneider Altenwald führt namens des Saar Blies und

Nahetalverbandes Klagen über das in der dortigen Gegend
erlaſſene Verbot des Borgs in den Wirtſchaften Die Pump
wirtſchaft ſei ein großer Uebelſtand und Maßnahmen geboten
Aber ſo wie man jetzt bei ihnen vorgebe ſei der Wirt nur noch
in eine weit üblere Lage geraten Beifall

fo te l Frankfurt a Er müſſe die Aufmerkſamkeit
guf die

Nachdr verb

Antomaten Reſtaurants
lenken Wie komme es daß irgend ein unbekannter Kapitaliſt
die volle Konzeſſion erhalte und der ſachverſtändige Wirt nur
die halbe Betrachte man doch einmal den Vetrieb in dieſen
Automatenhallen Da gehen ganze Schulen hinein und jedes
Kind kauſt ſich was es für ſeine 10 Pfg haben will Vier
Kognak uſw Sehr wahr h Für uns aber hat man Be
ſtimmungen über die Verabfolgung von Alkohol an Minder
jährige erlaſſen Zuſtimmung

Jaskowski Die Banunternehmer wollen jetzt ſogar alkohol

fordern daß die Konzeſſionserteilung ſich auch auf alkoholfrele
Wirtſchaften erſtreckt Beifall

Nachdem noch mehrere Redner in gleichem Sinne ſich aus
geſprochen hatten wurde beſchloſſen nochmals energiſche Schritte
zu tun um der in der Petition des Bundes geforderten Ab
änderung des S 33 der Gewerbeordnung und den Maßnahmen
gegen den Flaſchenbierhandel Nachdruck zu geben Der Bundes

nnd ſoll außerdem eine Audienz beim Reichskanzler nach
uchen

10 Generalverſammlung des Gewerkvereins
chriſtlicher Bergarbeiter

Nachdruck verboten Hg Oberhauſen 27 Junk
III

Die Generalverſammlung des Gewerkvereins chriſtlicher
Berg arbeiter erhöhte in ihrer Schlußſitzung den wöchent
lichen Beitrag auf 40 Pfennig Dann wurde eine längere
Debatte über die Aenderungen der Satzungen durch
geführt Bemerkenswert iſt beſonders die Abänderung des S 4
der Satzungen Er lautete bisher

Durch den Eintritt in den Gewerkverein bekennt ſich jeder
als Gegner der ſozialdemokratiſchen Grundſätze
und Beſtrebungen Er verpflichtet ſich getreu nach den im
S des Gewerkvereins niedergelegten Grundſätzen zu

andeln

ſagt Vorſtand ſchlug dafür vor den 8 4 folgendermaßen zu
aſſen

Der Gewerkverein achtet in ſeiner Praxis die religlöſe
Ueberzeugung ſeiner Mitglieder ſchließt aber die Erörterung
dieſer Fragen aus Er erſtrebt die Fortführung einer gefunden
Sozialreform zu Gunſten der Arbeiter Jm übrigen über
läßt er jedem Mitglied Bewegungsfreiheit im politiſchen
Leben und lehnt die Erörterung von Fragen der allgemeinen
Politik insbeſondere parteipolitiſcher Fragen ab

Dieſer Antrag gelangte nach kurzer Beſprechung einſtimmig zur
Annahme Es lag dann noch ein Antrag über Streikbrecher
folgenden Wortlautes vor

Mitglieder welche Streikbrecherarbeiten verrichten ſind
aus dem Gewerkverein auszuſchließen

Jn der Beſprechung wurde hervorgehoben der Antrag ſei ſo
ſelbſtverſtändlich daß es nicht erforderlich ſei dies noch aus
drücklich durch einen Zuſatz in den Satzungen zum Ausdruck
zu bringen Es ſtehe bereits in den Satzungen wer den
Jutereſſen des Gewerkvereins zuwiderhandele habe das Anrecht
auf die Mitgliedſchaft verwirkt Ein Streikbrecher handele
ſelbſtverſtändlich gegen die Jntereſſen des Gewerkberelns und
könne mithin nicht Mitglied des Gewerkvereins ſein Die
Verſammlung ſtimmte dieſen Ausführungen zu und erklärte
damit den Antrag für erledigt Zum Schluß bemerkte der
Generalſekretär Effert

Die Generalverſammlung habe bezüglich der Beiträge
einen Beſchluß gefaßt mit dem er zufrieden ſei Die
ſchltmmſten Tage ſeines Lebens ſeien die Tage des Streiks
geweſen Er wußte daß der Gewerkverein nicht ſoviel Geld
hatte um den Streik ſiegreich zu Ende zu führen und daß
wenn der Streik mißglücke man die Führer des Verrats be
zichtigen würde Dies dürfe und werde nicht mehr vorkommen
Durch den jetzt gefaßten Beſchluß ſei für den Gewerkverein eine
ſtark wirtſchaftliche Grundlage geſchaffen worden
Der Gewerkverein werde durch dieſen Beſchluß in die Lage
verſetzt werden bei einem Lohnkampf ſeine Mitglieder erfolg
reich zu unterſtützen

Danach wurde die Generalverſammlung geſchloſſen

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Sagle Zeitung

Herreuhaus
45 Sitzung vom 28 Juni 11 Uhr

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt der Kommiſſionsbericht
über die Vergnovelle betreffend die Arbeiterverhältniſſe Dazu
liegen mehrere Anträge vor Buch Kalmgow beantragt auch
die ſchon dem vor 1 Januar 1892 gebildeten Ausſchüſſe gelten
zu laſſen Graf Roon will die geheime Wahl zu den Aus
ſchüſſen durch die öffentliche erſetzen Freiherr v Durrant will
die Frage ob geheime oder öffentliche Wahl offen laſſen

Jn der Generaldiskufſſion erklärt zunächſt Graf Tiele
Winckler Wir ſehen in der Vorlage eine Stärkung der Sozial
demokratie und wollen nicht daß die geheime Wahl gemeines
Recht in Preußen werde Deshalb lehnen wir die Vorlage ab

Fürſt Hatzfeld führt aus Die Vorlage bildet gewiſſermaßen
den Lohn für den Streik eine Gabe die zu neuem Streik reizen
kann Die Regierung hat dieſen Schaden durch ihr unzeitgemäßes
Vorgehen herbeigeführt Dagegen iſt die Abſchaffung des Nullens
gerechtfertigt und die geheime Wahl iſt vielleicht das beſte Mittet
gegeu den Terrorismus gewiſſer Agitatoren Bedauren muß ich
daß der Miniſter in der Kommiſſion wmeinte die
Angelegenheit könne bei Ablehnung hier an das
Reich kommen das könnte der Miniſter ſtels hindern Wir
wollen die Autorität der Staatsregierung ſtärken daher bitte ich
die Vorlage anzunehmen Beifall

Vapelins führt ans Die Zechenbeſitzer ſtehen mit einer
tadellos weißen Weſte da Die Regierung iſt von falſchen
Voransſetzungen ausgegangen hat ſich aber ſpäter zu dem
Kompromiß verſtanden Wir werden aber dem Reichskanzler in
einem Augenblick wo das ganze Land ſeiner äußeren Pölitik
zuſtimmt in der inneren Politik keine Schwierigkeiten bereiten
Deshalb nehmen wir das Geſetz an wenn dere uns
durch eine Erklärung darüber beruhigt daß das Ber recht
Preußen bleibt

Miniſter Möller erklärt Wir haben in der Vorlage lediglich
zurückgegriffen auf die anerkannten Uebelſtände die bereits den
Kern des neunziger Streiks bildeten Die neu aufgeſtellten
Forderungen konnten wir überhaupt nicht prüfen weil uns der
Bergbauliche Verein im Stiche ließ Für die Vorlage ſind
allgemeinpolitiſche Erwägungen ausſchlaggebend geweſen Wir
wollen die Konzentrationsbewegnng nicht hindern
denn ſie iſt r Wir haben den Verbänden zu zeigen daß die
Regierung eine Ueberſchreitung gewiſſer Grenzen nicht zulaſſen
kann daraus iſt eine Beunruhigung des Bergbaues nicht herzu
leiten hier beſeitigen wir nur anerkannte Uebelſtände Sie
wollen ſich daher nicht nur aus allgemeinen Gründen ſondern

freie Wirtſchaften in den Neübaüten krrichken Wir müſſen
auch aus in der Sache ſelbſt liegenden Gründen mit der Vorlage
befreunden Beifall

do



raf Votho zu Eulenburg erklärt Durch das Einbringen derm nach dem Streik hat ſich die Regierung ſtark engagiert
Wird dies Engagement nicht honoriert ſo entſteht eine Min
derung der Stagisautorität die wir hindern müſſen Den
Hanpipunkt bilden die Ausſchüſſe Daß wir Arbeiter
vertreinngen brauchen hat der Streik gezeigt da der Bergbau
üche Verein mit den nicht legitimierten Vertretern nicht ver
handeln wollte Jch bin ein Gegner der geheimen Wahl hier
indeſſen iſt ſie vielleicht angebracht Mahnen möchte ich die
chriſtlichen Arbeiter ſich nicht auf ſeiten der
Sozialdemokraten zu ſtellen ſowie auch die welche die
öffentliche Meinung machen ihren Einfluß wohl bedacht z
üben Andererſeits kann ich nur dringend wünſchen daß alle
bürgerlichen Parteien ſich der Knä Macht immer mehr be
wußt werden die in der öffentlichen Meinung liegt nur dann
werden wir dauernde Erfolge haben Nur wenn die bürger
lichen Parteien ſich zufammenſchließen werden wir
die anlingtionalen und antiſozialen Beſtrebungen der Sozial
demokratie überwinden Lebhaſter Veifall

Frgleſor Reinke tritt ebenfalls für Annahme der Vor
age ein

Graf Mirbach teilt die Anſicht des Grafen Eulenburg Es
heißt nicht unſere politiſchen Freunde im Abgeordnetenhauſe
desavonieren wenn wir die Vorlage annehmen Wir Konſer
vativen im Herrenhauſe ſtehen zu Unrecht in dem
Ruf regktionär zu ſein Unſere Gegner würden jnbeln
wenn wir die Vorlage ablehnten und dies Odinm möchte ich nicht
auf mich nehmen obwohl ich ſachlich ſelten der Meinung bin
wie die Konſervativen im Abgeordnetenhaus ch verſtehe ein
ablehnendes Votum aber tellen kann ich es nicht Auf Grund
einer Aeußerung des Grafen Mirbach dem Fürſten Bismarck
habe an dem Zuſtandekommen der Alters und Jnbaliditäts
verſichernng nicht übermäßig viel gelegen kommt es zu einer
heftigen Auseinanderſetzung des Redners mit den Herren
v Helldorff und v Vötticher Dieſer bemerkt den leitenden
Staatsmann in Widerſpruch mit ſeinen Mitarbeitern zu ſetzen
ſei ein altes billiges aber recht verwerfliches Mittel denn man
bezichtige damit den leitenden Staatsmann einer Doppel

üngigkeit oder Gewiſſenloſigkeit MiniſterpräſidentFür Bülow erſcheint

Oberbürgermeiſter Schmieding Dorimund Der ganze Streik
war nach meiner Meinung vorbereitet Ausgegangen iſt die
Bewegung von der Sozialdemokratie die das Publikum und die
Arbeiterſchaft aufhetzte Das Eingreifen der Regierung iſt
lediglich zu gunſten der Arbeiter erfolgt obgleich die Streik
bewegung durchaus unbegründet war Jn dem Scheitern
der Vorlage würde ich keine Gefahr erblicken weder
für die Arbeiter noch für die Autorität der Stagatsregierung
nur die Sozialdemokratie würde triumphieren Jch lehne die
Vorlage ab

Miniſterpräſident Fürſt Bülow erklärt Zu meinem Bedauern
habe ich dem Beginn der Sitzung nicht beiwohnen können
Nur einige kurze Bemerkungen geſtatten Sie mir Die vor
getragenen Bedenken richten ſich weniger gegen die Einzel
beſtimmungen der Vorlage als gegen die Grundtendenz und die
Zeit der Einbringung Herr Schmieding und die Vertreter der
gleichen Anſicht ſiellen es ſo dar als ob die Bergherren ſich
einwandsfrei benommen hätten und vollſtändige Engel
wären die in der frivolſten Weiſe bedroht und angegriffen
wären Jch verſtehe ſehr viele Bedenken gegen die Vorlage
Hier handelt es ſich aber darum die Autorität der Staats
regierung zu wahren und dem Volk zu zeigen daß auch
das Herrenhaus große ſozialpolitiſche Taten voll
bringen kann Deshalb bitte ich um unveränderte Annahme
der Vorlage Unbeſtreitbar ſind Mißſtände im Bergbaun vor
handen die beſeitigt werden müſſen Jch habe niemals einen
Zweifel darüber gelaſſen daß wir das Bergrecht der Landes

kompetenz erhalten wollen Unterſtützen Sie uns deshalb in
dieſem Vorhaben Damit vereiteln Sie am beſten die Be
ſtrebungen nach Erweiterung der Reichskompetenz Weitere
Abſchwächungen der Abgeorduetenborigge würden deren
Scheitern bedeuken Große Unrnhe Jetzt iſt der Augen
blick gekommen wo das Haus ſeine Größe zeigen kann
Laſſen Sie dieſe fruchtbare Seſſion nicht mit einem Mißton
ſchlleßen Jch hoffe daß das Haus den rechten Weg ſinden
und in dieſer wichtigen und ernſten Frage die Regierung nicht
im Stiche laſſen wird Tut es dies ſo wird es ſich um das
Vaterland wohl verdient machen Beifall

Freiherr v Landsberg bedauert ebenfalls daß die Vorlage
eingebracht worden ſei Nur die allgemeine politiſche Lage be
ſtimme ihn für die Vorlage zu ſtimmen

Oberbürgermeiſter Becker Köln erklärt mit der Vorlage würden
berechtigte Wünſche der Arbeiter erfüllt Scheitert die Vorlage
ſo gewinnt gerade die Sozialdemokratie Die Arbeiter werden
dann in Scharen zu den Sozialdemokraten gehen Das wollen
wir verhindern Wir wünſchen daß die Arbeiter die Ver

trauen zu uns haben es behalten und die übrigen es wieder
gewinnen

Damit ſchließt die Hauptbeſprechung Jn der Einzelbeſprechungbegründet Graf Roon einen Antrag auf Tinſührung der öffent

lich en ſtatt der geheimen Wahl
Oberbürgermeiſter Becker Köln befürwortet die geheime

Wo zu den Arbeiterausſchüſſen
Miniſter Möller bittet um Ablehnung des Ankrages der die

Vorlage erſchwere und an ſich unbedeutend ſei
Oberbürgermeiſter Becker und Profeſſor Löhning Halle ſprechen

ſich für Ablehnung des Antrags aus
Darauf wird der Antrag Rorn abgelehnt ebenſo der Antrag

Vuch Karnzow und der Antrag Durant der die Frage der Wahi
offen laſſen will Darauf wird die Vorlage in der Geſamt
abſtimmung mit überwiegender Mehrheit gegen die Stimmen
einiger Konſervativen angenenmen

Gegen die Reſolution des Hr von Burgsdorff wendet ſich
Miniſter Schönſtedt Was die Reſolution verlange könne im
Wege der Landesgeſetzgebung nicht erreicht werden Es ſtehen
ihr poſitive Vorſchriften der Gewerbeordnung entgegen Daß
man aber die Reichsgeſetzgebung in der Sache in Bewegung
ſetze werde das Haus gewiß ſelbſt nicht verlangen nachdem es
ſich wiederholt einſtimmig auf den Standpunkt geſtellt habe daß
Preußen ſich in Bergwerksſachen vom Reiche nichts dreinreden
laſſen dürfe

Oberbürgermeiſter Becker hält auch ans materiellen Gründen
die Reſolution für unannehmbar Sie ſei nur dazu geeigquet
Unzufriedenheit hervorzurrfen

Freiherr von Mantenffel meint im Gegenteil daß den arbeits
gen Arbeitern dieſe Reſolution zur Beruhigung dienen

erde
Graf Hohenthal iſt für die Reſolntion Sie ſei notwendiges

Korrelat zu dem eben angenommenen Geſetzentwurf Die anti
revolutionären Arbeiterverbindungen die allgemeine Unter

verdienten ſtänden ganz auf dem Boden dieſer Reſo
ution
Prof Loening fpricht im Sinne des Jnuſtizminiſters Der

Reichstag würde in abſehbarer Zeit zweifellos keinem Geſetz im
Sinne der Reſolution zuſtimmen

Fun wird die Reſolution angenommen
dächſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt der mündliche Be

richt der Kommiſſion über das Stillegungsgeſetz
Miniſter Möller Schon in der Kommiſſion habe ich in

Uebereinſtimmung mit dem inanzminiſter erklären können daß
die Borlage zwei Punkte enthält mit denen ſie ſteht und fällt
einmal die Beibehaltung des Belxiebszwanges und zweitens die
Einführung der geldlichen Verantwortung für die Aktionen des
Staates auf dieſem Gebiet Die Streichung des Betriebs
zwanges iſt in der Kommiſſion einſtimmig 3 igt Jch habe
daraufhin in der Kommiſſion erklärt daß ic

miniſterinm die Zurückziehung der Vorlage beantragen werde
Dos Miniſterkum hat meinem Antrage zugeſtimmt Ich bin in
der Lage hiermit die allerhöchſte Zurückzlehnng zu überweiſen

eim Stgats

Bravo Wir bekrachten damit den von der Kommiſſion des
Abgeordnetenhauſes ausgeſprochenen Wunſch eine entſprechende
Geſetzesvorlage zu machen nicht endgültig als erledigt und
behalten uns vor bei der allgemeinen Reviſion des Berggeſetzes
einen neuen Verſuch nach dieſer Richtung zu unternehmen
Zurzeit erſcheint der vorgeſchlagene Weg nicht gangbare

re dieſe Erklärung iſt dieſer Gegenſtand der Tagesordnung
erledig

Es folgt die Beratung des Kommiſſionsberichts über den aus
der Jnitiative des Abgeordnetenhauſes hervorgegangenen Geſetz
entwurf betr die Abänderung des Allgemeinen Berggefetzes
zeitweiſes Mutungsverbot
Die Kommiſſion beantragt dem Geſetzenkwurf mit der

Aenderung zuzuſtimmen daß bei den ſtaatlichen Bergbehörden
die Annahme von Mutungen nur inſoweit ſtattfindet als die
Mutungen eingelegt werden auf Grund von Schürfarbeiten
welche vor dem Tage der Verkündigung dieſes Geſetzes begonnen
ſind Jn der Faſſung des Abgeordnetenhauſes hieß es vor dem
31 März 1905

Geh Rat Wachler berichtet über die Kommiſſionsverhand
ungen

Graf Seidlitz Sandreczki beantragt Wiederherſtellung der
Faſſung des Abgeordnetenhauſes

Nach kurzer Debatte wird der Entwurf in der Faſſung des
Abgeordnetenhauſes angenommen

Die Tagesordnung iſt erſchöpſt
Nächſte Sitzung Freitag 3 Uhr Bericht der Matrikel

kommiſſion eratung von Vorlagen die vom Abgeordneten
hauſe abgeändert ſind

Schluß nach 5 Uhr

Die Marokko Frage
Die Konferenz

Es iſt wahrſcheinlich daß die Konferenz erſt in einigen
Monaten etwa im Spätherbſt ſtaltfinden wird da man wie
dem Berl aus Paris gemeldet wird wohl auf beiden
Seiten den Wunſch hegen dürfte zunächſt eine gewiſſe Be
ruhigung eintreten zu laſſen

Franzöſiſche Preßßſtimmen
Clemenceau ſchreibt in der Anrore Die Hauptſache iſt

daß wir zur Konferenz gelangen und daß unſere früheren
Abmachungen dort aufrecht erhalten bleiben Von
der ſo gewonnenen Freiheit können wir einen Teil dann opfern
um Deutſchland zu befriedigen das Delcaſſs in einem Toll
heitsanfall aus ſeinen Kombinationen ausgeſchloſſen hat Der
radikale Deputierte Manjan ſchreibt im Radical Jn ihren
großen Linien iſt die Note der deutſchen Regierung wie man zu
ſagen pflegt ehrbar Die Mäßigung die Courtoiſie die ſie
kennzeichnen beweiſen daß die deutſche Regierung die nötige
Kaltblütigkeit zu bewahren weiß ohne ſich von dem Geſchrei
der Nationaliſten jenſeits des Rheins beeinfluſſen zu laſſen Die
Gerechtigkeit gebietet anzuerkennen daß Herr Rouvier
ſeinerſeits geſchickt manövriert hat Er hat ein
Aurecht auf unſere Glückwünſche den beiden Völkern gebührt ein
beſonderer Dank ihr Wille hat die Entſchließungen der
Regierungen geleitet

Präſident Rooſebelt
Wie der Daily Expreß einer Meldung der Magdeb Ztg

zufolge erfahren haben will ſoll Präſident Rooſevelt auf
Erſuchen des deutſchen Kaiſers der engliſchen Regierung vor
geſtellt haben daß bezüglich der Marvkkofrage ihre ſtrikte
Zurückhaltung im Jntereſſe des Friedens unerläß
lich ſei Die gegenwärtige Haltung Englands bilde eine ernſte
Gefahr für die Aufrechthaltung des Friedens Die Nachricht
klingt etwas un wahrſcheinlich

Die Bengchrichtigung Englands
Der franzöſiſche Botſchafter in London Cambon hatte geſtern

eine Beſprechung mit Rouvier die man dahin deutet daß ihr
Gegenſtand die von Frankreich der engliſchen Regierung über
die Konferenz zu machenden Eröffnungen geweſen ſeien

Kolonialſkandal in Frauzöſiſch Kongo
Sozigliſtiſche Abgeordnete werden am 7 Juli über die in

Franzöſiſch Kongo von Kolonialbeamten verübten Grauſamkeiten
und über die Kolonialpolitik in Madagaskar interpellieren Der
Genralgonverneur in Madagaskar wird dem franzöſiſchen
Kolonialminiſter bei dieſer Debatte zur Seite ſtehen

Die Parteibildungen in Spanien
Moret richtete dem B zufolge ein Schreiben an ſeine

Anhänger in dem er die Einheit der liberalen Partel
unter Führerſchaſt des Miniſterpräſidenten proklamiert
Die konſervative Partei zerfällt dagegen in zwei voneinander
unabhängige Gruppen und zwar in Freikonſervative unter
Villaverde und in Klerikale unter Maura

Die Auflöſung der ſfandingviſchen Union
Schweden hat den Mächten mitgeteilt daß es die nene

Regierung in Norwegen bis auf weiteres nicht anerkennt
Die Vorlage über die Unionstrennung iſt vom ſchwediſchen
Reichstag einer Kommiſſion überwieſen worden

Die Lage in Nuſtland
Jn Ruſſiſch Polecu

Geſtern wurde wie aus Warſchau gemeldet wird in ſämt
lichen Gruben und Fabriken des Dombrowager Bezirks die
Arbeit eingeſtellt Zurzeit iſt in Warſchan alles ruhig
Vor der Markthalle tötete ein Unbekannter einen Poltzeiwacht
meiſter durch einen Revolverſchuß Auf allen Werken und
Gruben des Sosnowicer Reviers brach von neuem der
rer Porete aus der diesmal einen rein revolutionären Cha

rakter hat
Aus Lod z wird gemeldet Das Militär argwöhnte daß in

einem Hauſe der Franziskanergaſſe eine Anarchiſtenſitzung ſtatt
fand die Soldaten umzingelten das Haus drangen ein und
fenerten in die Finſternis hinein dabei wurden einige von
den Einwohnern die große Panik ergriff verwundet Alle
Läden in denen alkoholiſche Getränke verkauft werden ſind
wegen des Kriegszuſtandes geſchloſſen Bei Zgierz wurde
am Dienstag im Walde eine Sozialiſtenſitzung entdeckt an der
elwa 200 Perſonen teilnahmen Koſaken umzingelten die Ver
ſammlung fenerten mehrere Salven ab verwundeten 20 und
arretierten 180 Perſonen Die Verhafteten wurden zu Fuß nach
dem 4 Meilen entfernten Gefängnis von Lentſchitz abgeführt
Jn Lodz ſind jetzt 15,000 Mann konſigniert und zwar die Jn
fanterie Regimenter Jekaterinaburg Tobolsk Tomsk Kolywan
Schlüſſelburg Olonetz zwei Dragoner Regimenter und ein Ural
koſaken Regiment Der Hauptſtab dieſer Macht iſt in einem
Mädchengymnaſium untergebracht Der Gouverneur von
Petrikan Kammerherr Arcimowitſch iſt in Lodz eingetroffen
Die zerſtörte Gasbeleuchtung kann in etwa zehn Tagen wieder
hergeſtellt werden Am Montag verließen wieder 2000 Jsrae
liten die Stadt

Der geſtrige Tag war als erſter für die Truppenmobili
ſationen den polniſchen Bahnen in Warſchau aviſiert worden
Als Antwort des Volkes auf die Mobiliſation wird dem Tag

zufolge für Sonnabend der Generalſtreik in ganz Ruß
land proklamiert Jn Lodz verkündete geſtern der Ober
kommandant der Truppen Generalleütnänt Schuttleworth einen
Erlaß wonach während des Kriegszuſtandes jede Verſammlung
al den Straßen und Plätzen der Stadt ſtrengſtens verboten

wird Alle die Waffen beſitzen ſollen dieſe freiwillig auf der
Polizei niederlegen Wer ſpäter im Beſitz von Waffen betroffen
wird ſoll kriegsmäßig beſtraft werden Wenn jemand aus dem
Jnnern der Hänſer auf Militärpatronillen oder die Polizei ge
ſchoſſen hat ſo ſollen alle Einwohner aus dem Haus getrieben
werden und der Beſihzer oder Verwalter vor das Kriegsgericht
geſtellt werden

Eine Menterei an Vord
Als auf dem Panzerſchiffe Potemkin bei Odeſſa ein

Matroſe ſich beim Kommandanten über ſchlechte Nahrung
beklagte zog der Kommandant den Säbel und zerſchmetterte dem
Makroſen den Kopf Darauf wurde die ganze Beſatzung auf
rühreriſch Der Kapitän und viele Marineoffiziere wurden
getötet Der Potemkin ſchwimmt jetzt dem VBerl LokAnz
zuſolge auf dem Schwarzen Meere Die menteriſche Beſatzung
droht mit der Bombardierung Odeſſas wenn ihr nicht
Strafloſigkeit nach der Landung zugeſichert wird Siehe Draht
nachrichten

Der Krieg in Oſtaſien
In der Mandſchurei

Aus Tokio 28 Junk wird amtlich gemeldet Die Ruſſen
griffen in Stärke von fünf Kompagnien mit ſechs Kanonen am
26 d M die Umgebung von Changhiatio 12 Meilen nord
weſtlich von Kwangpſing an und wurden zurückgeſchlagen
de Kavallerie beſetzte an demſelben Tage Kuſyong im

dorden von Koreaga
In Nordoſtkoreag

Wie Petersburger Telegramme beſagen haben die Ruſſen
12 000 Mann aus Wladewoſtok herangezogen um den Vor
marſch der 6 japaniſchen Armee unter Haſegawa quer durch
Nordoſtkorea aufzuhalten

Ein Telegramm des Daily Telegraph aus Schanghai meldet
das Gros der ruſſiſchen Armee in Nordoſtkorea habe ſich hinter
den Tumenfluß zurückgezogen wo es auf den nördlichen Höhen
Befeſtigungen errichte

OeſterreichUngarn
Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus erledigte die erſte Leſung

des Handelsvertrages mit Deutſchlandz der Vertrag
wurde den Zollansſchuß überwieſen

Kunſt und Wiſſenſchaft

Von der Wiener Akademie der Wiſſenſchaften
wurden gewählt Jn die philoſophiſch hiſtoriſche Klaſſe zum
wirklichen Mitgliede der ordentliche Profeſſor der neueren dent
ſchen Philologie an der Wiener Univerſität Hofrat Dr Jakob
Minor Zu korreſpondierenden Mitgliedern der ordentliche
Geographle Profeſſor Hofrat Dr Franz von Wieſer in Jnns
bruck der Kirchenrechtslehrer an der Wiener Univerſität Hofrat
Prof Pr theol et jnr Rudolf von Scherer der Hiſtoriker
Prof Dr Oswald Holder Egger in Berlin Mitglied und
ſtellvertretender Vorſitzender der Centraldirektion der Monumenta
Germaniase historica der Profeſſor der engliſchen Philologie an
der Univerſität Oxford Dr James Murray und der Profeſſor
der ſemitiſchen Philologie an der Univerſität Rom Dr Jgnazio
Guidi Jn die mathematiſch naturwiſſenſchaftliche Klaſſe
wurden gewählt zu wirklichen Mitgliedern die Profeſſoren an
der Wiener Univerſität Hofrat Dr Albrecht Penck Geographie
und Dr Wilhelm Wirtinger Mathematik Zu korreſpon
dierenden Mitgliedern der Phyſiker ordentliche Profeſſor an der
deutſchen Techniſchen Hochſchule in Brünn Dr Guſtav Jau
mann die Profeſſoren an der Wiener Univerſität Pharma
kologe Profeſſor Pr Hans Horſt Meyer Regierungsrat
Dr Friedrich Berwerth Petrographie und Hofrat Dr Her
mann Nothnagel Jnnere Medizin ſowie der Profeſſor der
Zoologie und vergleichenden Anatomie an der Münchener
Univerſität Dr Richard Hertwig

Luthers Werke in ſlowakiſcher Sprache Wie
der Tägl aus Budapeſt geſchrieben wird beabſichtigt die
Buchhandlung der evangeliſchen Gemeinde in BVeékes Cſaba
Luthers Werke in ſlowakiſcher Sprache herauszugeben
Zunächſt ſoll eine Ueberſetzung der erbaulichen Werke Luthers
erſcheinen die Erklärung der Bergpredigt liegt als erſtes Heft
ſchon fertig vor Der billige Preis des Heftes je 2 Bogen zu
20 Heller 17 Pf ermöglicht eine Verbreitung dieſer von
Whaſnlhe Geiſtlichen beſorgten Ueberſetzung in weiteren Volks
reiſen

p Hochſchulnach richten Die Feier von Profeſſor
Olshauſens 70 Geburtstag findet am 3 Juli in der
Wohnung des Jubilars ſtatt Es wird eine von den ehemaligen
Aſſiſtenten geſtiſtete Marmorbüſte des Jubilars überreicht

Dem ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät
der Univerſität Kiel Dr Philipp Lenard iſt der Charakter
als Geheimer Regierungsrat verliehen worden Dem Dozenten
an der Akademie für Sozial und Handelswiſſenſchaſten zu
Frankfurt a M Dr Paul Arndt iſt das Prädikat Pro
feſſor beigelegt worden

ch Bühnenchronik Für das Berliner Luſtſpiel
haus wurden von Dr Martin Zickel Frau Maria Reiſen
hofer und Fräulein Tilly Waldegg verpflichtet Der
Strohmann Vandeville von Friedmann Frederich und Okon
kowsky Muſik von Franz Wagner hatte am Nürnberger
Apollotheater einen ſtarken Erfolg Eugen Alberts letzte
Oper Tiefland iſt laut B B ſür die nächſte Saiſon
von den Theatern Stuttgart Köln Mannheim zur
Aufführung angenommen worden Ein Legat von 5000 M
hat der verſtorbene Seniorchef der Firma Baruch u Ko Hugo

gehöriger vermacht zur Unterſtützung bedürſtiger Künſtler
beiderlei Geſchlechts

r Kleine Mitteilungen Dem zu Dresden lebenden
Schriftſteller Max Bewer iſt von der Tiedge Stiftung
eine Ehrengabe von 500 M zuerkannt worden Aus
Belgrad wird der Köln Ztg gemeldet Jn ſeinem Heimats
dorfe Glogowatz iſt der bedentendſte Dorfgeſchichten Verfaſſer
Serbiens Janko Weſſelinowitſch geſtorben

Gerichtsverhandlungen
Das Fürſtliche Landgericht Detmwold hat geſtern im

Diesſeits Prozeß die Ablehnung des Gerichts in Lage wegen
politiſcher Befangenheit wie ſie durch die Beklagte Landes
zeitung geltend gemacht war als unbegründet zu rück
gewieſen

Graf Hoensbroech hat die Reviſion gegen die vom
Kölner Oberlandesgericht ausgeſprochene Abweiſung ſeiner Klage
gegen Kap lan Das bach zurückgezogen

Das Schwurgericht in Erfurt verurteilte den Hotel
beſitzer vom Schwarzen Adler Rudolf Tauche wegen be
trügeriſchen Konkurſes zu zwei Jahren Gefängnis den
n Weber wegen Beihilfe ebenfalls zu zwei Jahren Geo

ngnis
Profeſſor Schütte der den Chefredakteur der Nachrichtenfür Stadt und Land in Hidenburg W v Buſch verklagt hatte

weil dieſer eine Sachverſtändigen Kritik ſcharfer Tendenz
über die Schütte Keſſel veröffentlicht hatte wurde vom Amtsso
gericht Oldenburg mit ſeiner Klage abgewieſen

Das Koblenzer Oberkriegsgericht verurtellte
den Gefreiten Knautz vom Jnfanterie Regiment Nr 29 in
Trier der nach kurzein Wortwechſel den Musketier Ball mit
dem Seitengewehr erſtochen hatte wegen vorſätzlicher Körpereverlehung zu zwei Jahren Gefängnis

Baruch der Genoſſenſchaft deutſcher Bühnenan
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chwerk errichtete Vranereigebände in ſeiner ganzen Ausdehnung
hellen Flammen Die auch nur aus Fachwerk erbauten Nach

bargebäude waren arg
im Hauſe Endelſtraße

efundene Ausdehnun
n dem der Betrieb

35pandig eingeäſchert
eLöſchzug

Kölleda 27 Junl

er ſtürzte in die Grube

zum 1 Juni d J frei geworden
lichen Beſetzung und gewährt das Grundgehalt der 1 Klaſſe 1800

Die Berufung erfolgt diesmal durch die Kirchen
Bewerbungen ſind bis zum

Stelle gehört eine Kirche
behörde mit Konkurrenz der Gemeindewahl
45 Anguſt dei dem Königlichen Konſiſtorinm zu Magdeburg einzureichen

Meunſelwitz 28 Juni Bei einem Gewitterh traf ein
Blitzſtrahl das Kröberſche Gut in Broſſen und tötete eine Magd
die eben vom Mittagsmahle ſich erhoben und mit dem Abräumen

t war Eine andere Magd wurde leicht
verletzt und ein Stallſchweizer wurde gelähmt und erlitt an den

Tod eines Millionärs im
Jn der Strafanſtalt zu Waldheim ſtarb dieſer

Tage der 70jährige Baumeiſter Friedrich aus Leipzig
deſſen Vermögen nach Millionen zählt
wegen Ablegung eines Falſcheides in einem geringfügigen Zivil
fireite zu mehrjähriger Zuchthausſtrafe verurteilt worden war
Der Leichnam des Verſtorbenen iſt
handen der Anatomie in Leipzig übergeben worden

Cheunitz 27 Juni Beim Pokern abgefaßt
hieſige Kriminalpolizei überraſchte in einer Schaukwirtſchäft der
inneren Stadt eine aus drei Perſonen beſtehende Spielergeſell
ſchaft die verbotswidriges Glücksſpiel Pokern
Spieler wurden abgefaßt und die Karte ward beſchlagnahmt

Das Straßenbahn unglück
Dem Leipz Tagebl wird zu dem ſchrecklichen Straßenbahn

Ein ſchreckliches Unglück ereignete
ſich am Dienstag abend in der zehnten Stunde auf der elek

Der Wagen Nr 11 fuhr die ſteile Bahn
da er angekommene Eiſenbahn

An der ſteilſten

des Tiſches beſchäftigt war

Beinen Brandwunden
Leipzig 28 Junk

Zuchthauſe

Pfauen 29 Jnni
unglück folgendes gemeldet

triſchen Straßenbahn
hoſſtraße entlang und war
fahrgäſte teilweiſe mit beſörderte
Stelle unterhalb des Albertplatzes wo infolge neuer Schienen
legung eine Notweiche angelegt war ſoll an dem Wagen die

einer von der älteren
Rette ſich

Bremſe verſagt

ſauſenden Wagen

bei Aerzten untergebracht
Sohn elnes Straßenbahnſchloſſers namens Schröder
verheiratet und Vater mehrerer Kinder
ſchwer verletzt Schon einmal vor drei Jahren hat ſich auf
der Bahnhoſſtraße in Plauen ein ähnliches Straßenbahnunglück zu
getragen Damals kam ein auf der Endſtation Bahnhof führer
los ſtehender Wagen ins Rollen raſte mit einigen bereits ein
eſtiegenen Paſſagieren die ganze faſt einen Kilometer lange
elle Straße hinab ſprang an der großen Kurve aus den

Schienen und riß eine Hausecke weg
ums Leben

in dine rnührt ſie von dem auf hohem Bergrücken liegenden oberen Bahn
bof an der Linie Leipzig Hof zu der an die hundert Meter
tieſer liegenden inneren Stadt hinab Bei Schnee und Glatteis
iſt die Straße ab und aufwärts für Geſchirre nicht befahrbar

Die Straßenbahn braucht einen überaus ſtarken Strom um die
Wagen ſind wegen der Gefahr beim

ppelter Bremſe Weſtinghouſe und Hand
Daher iſt es ſchwer ergründlich wie ſich das

Höhe zu erklimmen
Bergabfahren mit do
bremſe verſehen
Unglück zutragen konnte

e u

Provinzialnachrichten
Ein Großfeuer entſtand in der
Uhr auf dem Brauereigrundſtück

e
e Neuſta and ſo berichtet die Magdebm z mfangreiche ans mehreren Geſchoſſen beſtehende in

fährdet namentlich die hart angrenzende
r 25 befindliche Tiſchlerei von Böhlecke

Nachdem es in kurzer Zeit gelungen war das brennende Ge
bände mit im ganzen 7 Schlauchlinien zu umſtellen konnte der
gewaltige Brand nach etwa einſtündiger Arbeit auf die vor

beſchränkt werden Das Brauereigebände
chon ſeit längerer Zeit eingeſtellt iſt

Uhr morgens konnte der
r Wache Neuſtadt als letzter die Brandſtelle verlaſſen

Der Gefreite Mattner erlitt durch die Splitter zerſpringender h
Selterwaſſerflaſchen eine Fleiſchwunde im Geſicht

Brennende Windmühle
benachbarten Altenbeichlingen ſchlug der Blitz in die Windmühle
und zündete Das ganze Anweſen brannte in kurzer Zeit voll
ſtändig nieder Der Beſitzer und ſeine Frau retteten mit knapper
Not das nackte Leben

Halberſtadt 28 Juni Beſtätigung Der bisherige
weite Bürgermeiſter der Stadt Schöneberg Dr Gerbardt
ſt als erſter Bürgermeiſter unſerer Stadt ſür die geſetzliche

Amtsdauer von 12 Jahren beſtätigt worden

Vallſtedt 28 Juni Ein tragiſcher Vorfall er
eignete ſich am Montag in dem Gehöfte des Landwirts Otto
Breithaupt Der ledige Knecht Hugo Ernſt und Herr Breit
hanpt waren mit dem Auspumpen der Düngergrube beſchäftigt
Als die Grube zum größten Teil entleert war verſuchte der
Knecht auf der Leiter hineinzuſteigen und einen Defekt an der
Pumpe zu beſeitigen Die aufſteigenden Gaſe betäubten ihn und

Herr B wollte ihn retten aber au
er ſtürzte hinab Da kam ein Tagelöhner zu Hilfe Auch er
fiel betäubt auf die beiden Opfer Zum Glück konnte er ſich aber
noch an der Leiter anklammern und ſeine Hilferufe fanden Gehör
Die Magd holte Nachbarn herbei und ſchnell konnten der Tage
löhner alsdann der gänzlich ohnmächtige Herr Breithaupt und
zuletzt der nur noch wenige Lebenszeichen von ſich gebende Knecht

ugo Ernſt herausgezogen werden i
ich bald Der Knecht wurde ſofort von einem herbeigerufenen

Arzt behandelt iſt jedoch bald geſtorben

ſOrdensverleihnng Verlleyen wurde Dem penſionierten Pro
vinzialchauſſeeanfſeher Traugott Schirmer zu Liebenwerda das Kreuz des
Kllgemelnen Ehrenzeichens Anläßlich der Einweihung der wiederhergeſtellten
St Jakobikirche in Hettſtedt haben folgenbe Perſonen Orden und Ehrenzeichen
erhalten Oberpfarrer Gwaß den Roten Adler Orden vierter Klaſſe Kirchen
älteſter Rektor Hermann Karl Buſch und Kirchenälteſter Stadtälteſter und
Ralsherr Chriſtian Friedrich Brand den Königlichen Kronen Orden vierter
Klaſſe Lehrer und Organiſt Anton Karl Hoffmann den Adler der Inhaber
des Königlichen Haus Ordens von Hohenzollerit
Chiiſtoph Berger das Allgemeine Ehrenzeichen

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Amtsenihebung
üdres Inhabers iſt die Pfarrſtelle zu Punſchran Diözeſe Naumburg a

Sie unterfällt der frelen kirchenregiment

Herr Breithaupt erholte

und Kirchendiener Augnſt

und der im Jahre 1903

da Verwandte nicht vor

betrieb Die

voll beſetzt

n Der WagenKonſtruktion ſchnellte dahin
kann Frauen Kinder und Männer ſprangen aus dem dahin

Bei der großen Kurve vor dem Reſtaurant
Tunnel ſprang der Wagen aus dem Gleis über das Pflaſter

riß die linke Ecke des Glasſalons des Tunnels im Parterre
weg zertrümmerte das Schaufenſter des
der Firma Strelitz
zur Schuſtergaſſe
unr eine Seltenwand
maſſe Menſchen
wurde eine Perſon gekötet 14 ſind leicht und 5 ſchwer verletzt
Die Verunglückten wurden zum Teil im Krankenhauſe zum Teil

Der Getötete iſt der 30 Jahre alte

Alles rief

und verſperrte den
war vollſtändig demoliert

vorhanden
Der Wagen

umſtand den

Der Wagenführer iſt

i Dabei kam eine FrauDie Bahnhofſtraße in Plauen iſt eine der ſteilſten
i kleinen Windungen

einiger Zeit ein
den Mannſchafte
auf einen biederen Uckermärcker
Freundlich fragte ihn der Kaiſer ob er denn wiſſe mit wem er

worauf der Soldat antwortete
Nordpolfahrer

ſeinen Namen gemeinſam trage

S Majeſtät mit dem
rahſe der Kaiſer woher er dies wiſſe

Halhimann geſagt lam

Vermiſchtes
Wenn er dir doch mitgenommen hätte Als der Kalſer vor

Garderegiment inſpizierte unterhlelt er ſich mit
n die im erſten Gliede ſtanden

der den Namen Andree führte

Verwundert
Das hat der Herr

Abren denn fragte der Monarch Jhr Hanplmann alles von
ndree erzählt O nicht viel E Ma eſtät er ſagte bloß

wenn er dir doch mitgenommen hätte Der Kailſer der ſich
wie dem B geſchrieben wird das Lachen nicht länger
verbeißen konnte ſchenkte dem biederen Grenadier ein Fünf
markſtück und konnte nur noch ſagen Na ganz ſo ſchlimm wird s
wohl nicht ſein

Grubenunglück Wie die Verwaltung der Zeche Holland in
Gelſenkirchen mitteilt ſind infolge einer Exploſion ſchlagender
Wetter 6 Mann verunglückt Bisher wurde ein Schwer
verletzter und ein Toter geborgen Vier Mann befinden ſich
noch in der Grube Wie die Direktion der ZecheHolland weiter mitteilt erfolgte die Exploſion im
Ueberhau Die Urſache derſelben iſt bis jetzt noch nicht bekannt
Die Rettungsarbeiten ſind im Gange doch wird angenommen
daß die vier im Ueberhau befindlichen Arbeiter bereits erſtickt
ſind Die Betriebsſtörung iſt nur örtlicher Natur

Fürchterliches Verbrechen Die Polizei in Jasbereny Ungarn
at ein fürchterlichcs Verbrechen entdeckt Ein aus Sieben

bürgen kommender Zigennertrupp wurde der Voſſ Ztg zu
folge überführt achtzehn Kinder geraubt und ſie verzehrt zu
haben Auf dein Wagen der Zigeuner wurden zerhackte und
um Kochen vorbereitete Kinderleichen gefunden Dle Zigeuner
elbſt geben an ihr Hauptmann allein habe acht Kinder auf

gefreſſen Die Geſchichte klingt ſo unglaubhaft daß man ſie
für die Ausgeburt einer durch die Sommerhitze erregten Phan
taſie halten muß

Die Todesſchleife Jn Rio de Janeiro ſtürzte der alte franzö
ſifſche Dauerfahrer Baraquin bei einer Schleifenfahrt und erlitt
einen Schädelbruch

Eine ſehr jngendliche Vrantjnngfer Eine der Brantjungfern
bei der Hochzeit eines Fabrikanten in Nelſon Amerika war
Minnie Ogden die ein Jahr und zwei Monate alt iſt Das
entledigte ſich ſeiner Aufgabe mit Geſchick

Originelle Wirtshansanzeige Jn dem Fenſter eines Wirts
ch hauſes in Los Angelos in Süd Kalifornien befindet ſich die

folgende Anzeige Wenn dein Weib dich zur Verzweiflung treibt
ſo trete hier ein Du findeſt Troſt im Wein

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Die Kieler Woche
Kiel 28 Juni Bei dem Handicap von Eckernförde

nach Kiel erhielt in der Klaſſe der Schonerkrenzer Hamburg
den erſten Preis Jn der Klaſſe Renn und Kreuzerjachten er
hielt Komet den erſten Navahoe den zweiten Kommodore
den dritten Preis Jduna Suſanne Thereſe Ailſa
Armgard gaben das Rennen auf Gegen Kommodore iſt

Proteſt eingelegt worden

Kiel 28 Juni Die Kaiſerin iſt um 4 Uhr 10 Min hier
eingetroffen und Hat ſich an Bord der Hohenzollern begeben
Abends fand an Bord ein Ball ſtatt
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Brüffel 29 Juni Kaiſer Wilhelm hat die Ehrenmitglied
ſchaft des belgiſchen Royal Jacht Elub angenommen und das
Erſcheinen ſeiner Jacht Meteor zu dem Wettſegeln des
Klubs zwiſchen Oſtende und Vliſſingen zugeſagt

Groſzndiniral v Köſter
Kiel 29 Juni Der Kaiſer hat den Admiral v Köſter den

Chef der aktiven Schblachtflotte und General Jnſpekteur der
Marine zum Großadmiral ernannt

Die Auflöſung der ſtandinnviſchen RNnion
Stockholm 29 Juni Jn der zweiten Kammer brachten geſtern

die Abgeordneten Trana und Svenſſon den Antrag ein
der Reichstag möge den Vorſchlag des Königs ver
werfen und ausdrücklich die Anerkennung des geſetzwidrigen
Beſchluſſes des norwegiſchen Storthings verweigern der Reichs
tag möge ferner verlangen daß der königliche Vorſchlag
in der nächſten Reichstagsſeſſion aufs neue eingebracht werde
und ſchließlich der Reichstag möge 100 Millionen Kronen an
weiſen damit die Stellung des Reichstages gegenüber dem
Storthingbeſchluß den nötigen Nachdruck erhalten könne falls
der Verſuch gemacht oder der Verſuch befürchtet werden ſollte
den Storthingbeſchluß mit Gewalt durchzuführen

England und Schweden
London 29 Juni Premierminiſter Balfour erklärte im

engliſchen Unterhanſe in Beantwortung einer an ihn
gerichteten Anfrage daß der am 17 November 1855 geſchloſſene
Vertrag durch welchen ſich England verpflichtete
dem König von Schweden und Norwegen den
Beſitz ſeiner Gebiete zu gewährleiſten und in
gewiſſen Fällen zu verteidigen eine neuerliche Erwägung er
fordere wenn eine Trennung zwiſchen Schweden und Norwegen
zuſtande komme

Heimbernfuüng engliſcher Kriegsſchiffe
London 28 Juni Nach einer Daily Mail Meldung aus

Hongkong haben nunmehr auch das britiſche Schlachtſchiff
Glory ſowie die Panzerkreuzer Sutlej und Hognue

Befehl erhalten unverzüglich heimzukehren Die vier bereits
heimgeſandten Schlachtſchiffe ſind geſtern in Colombo ein
getroffen Die urſprünglich für die chineſiſche Station be
ſtimmten Schlachtſchiffe Canopas und Goliath fanden
bei ihrer Ankunft ebenfalls den Befehl zur Rückkehr vor

Die Lage in Nußſ tland
Die Meuterei an Bord des Potemkin

Waſhington 28 Juni Meldung des Renterſchen
Bureans Der amerikaniſche Konſul in Odeſſa telegraphiert
Der Knjäs Potemkin und ein Torpedoboot ſind geſtern abend
hier angekommen Alle Offiziere ſind auf See er
mordet und ihre Leichen über Bord geworfen worden Die
Mannſchaften drohen die Stadt zu beſchießen falls
ſie zur Verantwortung gezogen werden ſollten Die Schwarz e
meer Flotte wird heute erwartet

Odeſſa 28 Juni Ueber die Meuterei auf dem Panzerſchiff
Fürſt Potenſkin wird gemeldet Geſtern abend traf der be

ſagte Panzer hier ein Alsbald verbreitete ſich in der Stadt
das Gerücht daß die Beſatzung ihre Vorgeſetzten nieder
gemetzelt habe um einen Matroſen zu rächen der weil er
Klage über ſchlechte Nahrung im Namen der ganzen Veſatzung
geführt habe getötet worden ſei Ferner wurde geſagt
der Leichnam ſei auf der Mole ausgeſtellt und die
Matroſen ließen die Behörden nicht herankommen und drohten
ihnen Widerſtand zu leiſten Tauſende von Menſchen ſtrömten
alsbald nach dem Teile des Hafens wo der Leichnam des
Matroſen lag Auf der Bruſt des Verſtorbenen war ein Zettel
angebracht mit der von der geſamten Beſatzung abgegebenen
Erklärung daß er für die Wahrheit geſtorben ſei indem er
einen Offiziere ſagte daß man den Leuten ſchlechte Nahrung
gebe Das Publikum warf ſortwährend Geld in die am Kopfe
des Toten aufgeſtellte Büchſe um das für die Beerdigung
nötige Geld zu ſammeln Unter den vielen Lesarten über
das Vorgefallene herrſcht diejenige vor daß ein Offizier
dem der Matroſe gemeldet hatte daß die Mannſchaft
ſchlechte Nahrung erhalten habe ihn durch einen Revolver

es chiagfertig zurück Was hat

Baby ſah in ſeinem blauen Seidenkleidchen ſehr hübſch aus und K

Aee
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Offizieren ausgenommen acht die ſich mit den Matroſen ver
bündet hatten Jn Odeſſa angekommen brachten die Matroſen
die Leiche ihres Kameraden auf einem Boote an Land unter
teilten den Behörden mit daß ſie falls man ſie zu verhaften
verſuche auf die Urheber der Verſuche ſchießen
würden Eine rote Flagge wurde wiederholt an Bord des
Panzerſchiffes gehißt deſſen Beſatzung ſich nach und nach auf
alle Voote und Dampfer begab und die Arbeiter zwang die
Arbeit einzuſtellen Kohlenzieher lieferten der Mannſchaft des
Panzerſchiffes die dem ermordetenz Matroſen ein feierliches
Begräbnis bereiten will Nahrungsmittel Man erwartet hente
obend daß das Schwarze Mittelmeer Geſchwader hier ein
treffen wird Die Erregung der Menge iſt ungehener Ein verkleideter Grenzwächter wurde an der Leiche
des Matroſen getötet Der Bürgermeiſter der Stadt iſt nach
Moskan abgereiſt Er richtete an die Bürger Odeſſas ein
Telegramm in dem er ſie bat ſich zu beruhigen und die Ruhe
ſtörungen einzuſtellen

Odeſſa 28 Juni Hier geht das Gerücht daß das Packhaus
der Ruſſiſchen Schiffabrtsgeſellſchaft geplündert worden ſei

Petersburg 28 Jnni Meldung der Petersburger Tele
graphen Agentur Ein Kailſerlicher Erlaß ordnet die Ein
berufung der Reſerviſten in den aktiven Dienſt in
109 Kreiſen der Militärbezirke Petersburg Moskau Kiew und
Warſchau an Die Mobilmachung erſtreckt ſich auch auf die
beiden Reſidenzen

Eine Depeſche Rooſevelts
New Hork 29 Juni Präſident Rooſevelt wohnte geſtern der

e anläßlich des Studienabſchluſſes an der Harvard
Univerſität in Cambridge Maſſachuſetts bei und ſandte aus
dieſem Anlaß nachſtehendes Telegramm an den Deutſchen

aiſer Jch habe ſoeben die Harvard Univerſität und das
deutſche Muſeum beſucht deſſen Gründung wir in ſo hohem
Maße Jhrem Jntereſſe verdanken Jch benutze dieſe Gelegenheit
Jhnen und durch Sie dem deutſchen Volke zu danken für viele
Beweiſe freundlicher Zuneigung welche in den letzten Jahren
das deutſche und das amerikaniſche Volk ſtetig einander näher
gebracht haben Dieſe wachſende Freundſchaft zwiſchen
den beiden Nationen bedeutet viel für die zukünftige
Wohlfahrt der Menſchheit und ich wünſche Jhnen perſönlich für
Jhre Bemühungen um ihre Förderung zu danken
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Gera Renß 28 Juni Der Landtag nahm den Geſetz
entwurf betreffend die Erhebung einer Warenhausſtener
durch die Gemeinden an

Leipzig 29 Juni Die Leipziger Stadtverordneten beſchloſſen
in ihrer geſtrigen Sitzung nur 65 Prozent des Normalſteuer
ſatzes der Einkommenſteuer in dieſem Jahre zu erheben
Gegen das Vorjahr tritt dadurch eine Ermäßigung um
5 Prozent ein
Dortmund 28 Juni Jnfolge des Eintreffens ausländiſcher

Bauarbeiter kam es zwiſchen Ausgeſperrten und Arbeitswilligen
heute zu Zuſammenſtößen ſodaß die Polizei einſchritt und
mehrere Verhaftungen vornahm

Madrid 28 Juni Das deutſch ſpaniſche Handels
abkommen vom 123 Februar 1899 iſt geſtern vom deutſchen
Botſchafter für den 1 Juli 1906 gekündigt worden

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmanun ſür

den lokalen Teil Erich Beuthner, für Provinzialnachrichten
J Erich Beuthner für das Feuilleton Dr Arthur Ploch
für den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Kavkortsche Bergwerke und ehemische Fabriken zu Schwelm

und KLarkorvten Aktiengesellschaft in Gotha Wie die Nat
Zig von unterrichteter Seite erfährt wird für das am 30 Juni
ablaufende Geschäftsjahr auf die Stammprioritätsaktien die Ver
teilung einer Dividende von 10 9 Prozent vielleicht auch noch
darüber erfolgen können wobei Abschreibungen und Rückstellungen
in der vorjährigen Höhe berücksichtigt sind Der Stand der
Gruben in Siebenbürgen ist im allgemeinen recht befriedigenckh
desgleichen arbeiten die Werke in Westfalen mit steigenden
Uberschüssen

Continental Caoutchouc und Guttapercha Compagnise
Eine außerordentliche Generalversammlung beschloß die Erhöhung
des Grundkapitals um 1 200 000 A auf 3000 alte Aktien und 12 000
junge Aktien zum Kurs von 2472 Die jungen Aktien nahmen
pro 1905 zur Hälfte an der Dividende teil

Rio de Janeiro 27 Juni Wechsel auf London 16

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 28 Juni

Geld Brief Geld ſ BrietAlexandershall 9100 9175 Hohenfels 12,550 12,650Peienrode 10,200 10,300 Hohenzollern 9350 9450
Benthe Aktien 640 670 Hugo 2550 2600Burbaeh 13,850 14,000 Johannashall 7350 7425
Carlsfund 10,600 11,000 Justus I 9350 9450Desdemona S 6575 Kaiseroda 10,300 10,400Deutschland 18251 1875 Neustaßkurt 20,200 20,500
Friedrichshall j 1972 Ronnenberg Akt e 196Glückauf Sondersh 17,800 Salzdetfurt Kaliw A 275
Hannov Kali Akt 9690 Salzgitter Vorz A 112 11390
Hansa 21751 2225 Schwarzburger Sal 800Hedwigsburg 12,850 13,000 Siegfried T 3975 4025
Heldburg 56 57 Sigmundshall 325 3280Heldrungen 4325 Wilhelmshall 15,4060Hercynia 23,600 24,000 Wintershall 14,800 15,000

Viehmärkte
Berlin 28 Juni Städtischer sSchlachtviehmarkt ZumVerkaufe standen 283 Rinder 2517 Kälber 2358 Schafe 11,388

Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber

Vollmilchmast und beste Saugkälber 78 82 2 mittlere Mlastkälber
und gute Saugkälber 70 76 3 geringe Saugkälber 53 60 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser Sehafe 1 Mast Lämmer
und jüngere Mast Hammel 72 75 2 ältere Mlasthammel 68 71
3 mäßig genährte Hammel u Schafe Alerzschafe 62 64 Schweine
Man zahlt für 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug
vollfleische kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höchstens 14 Jahr alt 63 fleischige Schweine 69 62 gering ent
wickelte 57 59 Sauen 57 M

Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr 70 Stück un verkauft Der
Kälberhandel gestaltete sich langsam Bei den Schaffen fanden
etwa 1200 Stück Absatz Der Schweinemarkt verlietf langsam und
wird nicht ganz geräumt Alle fette Ware blieb vernachlässigt

Kraltſuttermittel
Hamburg 27 Juni Bericht von Cölle Gliemann Die

Nachfrage nach Futtermitteln hat infolge der Heuernte etwas nach
e jedoch blieb dieses auf unsern Markt ohne Einlub ung

onnten sich die letzten Preise voll behaupten

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Berlin 28 Juni Frühmarkt Weizen märker 172,25 173,09 abBahn Roggen märker 145,50 152,50 ab Bahn Gerste leichte
inländische Vuttergerste 140 1560 schwere 151 160 alles frei Wagen

ſchuß getötet habe Die geſamte Mannſchaft überfiel
er ihn und dann den Kapitän und ertränkte ihn mit ſeinen

und ab Bahn russische und Donau 132 139 frei Wagen Hafen
märk mecklenbg pomm posen schles fein 154 164 mittoe



ö J

148 153 gering 144 147 russ 145 150 ab Bahn ung frei W
ie amerik ter 1 135,00 runder 133 1 rkes rbsen inlänä mittel 148 154

feine und Tanbenerbsen 155 164 ab Bahn und frei W agen
Weizenmehl No 00 loco 21,00 22,75 Roggenmehl No O und 1
loco 18,30 19,70 Weizenkleie 10,10 10,70 Roggenkleie
11,25 11,75 M ab Mähle

Hamburg 28 Juni Weizen loco ruhig loco holsteinisecher
mecklenb 177 178 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussisch 9 Pud 10/15 AMai Abl 117,00 holstern umecklenb 152 157 Gerste fest südruss NHater fest hol
stein u mecklenb Mais fest gemischter amerik 104,00
La Plata

Antwerpen 28 Funi
Gerste ruhig

New Vork 28 Juni Telegr Roter Winterweizen Loco
107 vorige Fern 107 Juni Fuli 96September 91 90 ais Juli 8176 615/5 September 6161 Dezember j Menhl 3,60 3,60 Getreidetraeht 1

Chicago 28 Juni Telegr Weizen Juli 91 90 Sept8792 8625 Mais Juli 56 56
Kartoſſelmehl und Stärke

Berlin 28 Juni Kartofkfelstärke 28,00 28,50 Kartoffelmehl
28,00 28,50

Magdeburg 28 Juni Prima Kartoffelmehl und Stärke für
100 kg 28,25 28,50 II

Hamburg 28 Juni Kartoffelstärke 27,50 28,00 April Mai
27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,50 Superior
Stärke 28 28,50 Superior Mehl 28 28,50

Kafſfee
Hamburg 28 Juni nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos

Be Sept 36,00 Gd Dez 36,50 Gd März 37,25 Gd Mai 37,50 Gd
ehauptet
Hamburg 28 Juni Kaffee ruhig VUmsatz 2000 Sack
Amsterdam 28 Funi Java Kaffee good ordinary 29,50
Havre 28 Juni Schlußbericht Kaffee good average Santos

per Juli 43,50 Sept 44,00 Dez 44,50 März 45,00 behauptet
Zuecker

London 28 Juni 96 h Javazucker loco 13 sh 0
Rüben Rohzucker loco 11 sh 5 flau

Paris 28 Juni Rohzucker ruhig 88 h neue Kondition 29,50
bis 29,75 Weißer Zucker ruhig No 3 für 100 kg per Juni 338
per Juli Aug 33/2 per Okt Jan 304 per Jan April 305/8

Weizen stetig Mais fest Hafer ruhig

matt

Spiritus
NXNordhausen 28 Juni Branntwein 456 b Vol für 100 kg ohne

Faß ab Hrennerei 74,00 desgl 40 Vol 64 M28 Juni Spiritus iau Juni 20,00 Juni Juli
e n gern behauptet Juni 66,00 Juli 565,00 Juli

aris 28 Juni Spiritus uliAug 54,00 Sept Dez 45,25

Petroleum
Hamburg 28 Juni Petroleum behauptet Stand white loco 65,80
Antwerpen 28 Juni Sehlußberieht Raffiniertes Typeweiß loco 17,50 bez Br per Juni 17,50 Br per Juli 17,75 r

per Sept 18,50 Ruhig
New Vork 28 Juni Telegr Petrolenm Standard white in

New Vork e do in Philadelphia 6,85 do Refined 9,60 in Casesdo Credit alances at Oil City 1,27

Chemische Prodnkte
London 27 Juni Chilisalp ord 11 sh 3 raft 11 sh d

lsanten Ole Fettwaren
Bremen 28 Juni Schmalz stetig Loko Tubse und Firkins

37 Pfg in Doppeleimern 372 Plg Speck fest
Hamburg 28 Juni Räböl verzollt ruhbig loeo 49,00

Antwerpen 28 Juni Schmalz per Juni 87,50
Paris 28 Juni Sehlubbericht Rüböl ruhig Juni 50,25

Juli 50,25 Juli Aug 50,25 Sept Dez 50,75
New Vork 28 Juni Telegr Schmalz Western steam 7,30 7,30

do Rohe und Brothers 7,35 7,35
Chiceago 28 Juni Telegr Schmalz Juli 7,272 7,27 Sept

7,472 7,47
Wolle Raumwolle

Bremen 28 Juni Baumwolle ruhig Upl midädl Ioco 49
Liverpool 28 Juni nachm 4 Uhr 10 Min Baumwolle

10 000 davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz
Jest
Amerikanische good ordinary Lieferungen Fest Juni ,15

Juni Juli 5,15 Juli August 5,14 Angust Septbr 5,13 Sept Okchbr
5,13 Okt Nov 5,13 Nov Dezbr 5,13 Dez Jan 5,13 Jan Febr 5,13
Febr März 5,14

Metalle
Fisleben 28 Juni Mansfelder MR A Kupfer 141 144 per

100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse Preis vom 28 Mai
143 146 M

Hamburg 28 Juni Silber 80,50 Br 80,00 G

London 28 Juni Silber 27
Glasgow 28 Juni Vorm 11 Vhr 6 Min Roheisen NMived

nanmbers warrants 45 6 d
Sechluß

warrants sh d Middelsborongh 45 sh 6 d
Glasgow 28 Juni Roheisen Mixed numbem
Amsterdam 28 Juni Bankazinn 86

London 28 Juni abends 6 Uhr 10 Min Bechunanaland Ex
ploration 0,97 Cape Copper 4,56 Consolidated Goldſields of g
Afrika 6,56 De Beers 16,43 Durban Roodepoort 4,60 New Jagers
fontein 7,75 Transvaal Mining and Gold Estates 1,50 Chartered
1,93 East Rand 7,78 Randmines 9,40 Shebas 10/0 Fest

London 28 Juni abends Chilikupfer matt 666 strl
2 Mon 666 Zinn ſest Straits 1397 3 Mon 1387 Blei
fast span 137 engl 135 Zink matt gewöhnl Marke24 spezielle 24

Wasserstände 4 bedeutet üher unter Null

TTaale nd Vnetenttt Eall for J X VwS vöÖÜdArtern Brückenpegel 27 Juni 0,52 28 Juni 0,566 4
Weißenkels Oberpegel 7 2,44 2,40 4 2do Unterpegel 0,22 0,16 6Trotha 28 129 2 2Alsleben Oberpegel 27 42 42 28 4 2,3656 6do Unterpegel 1,48 a 41,32 16Bernburg 0,93 4 1,00 7Kalbe Oberpegel 7 52 a 1,54 2do Unterpegel ,52 4 0,68 16

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abenädblatt

Moldau Iser Eger RIve
nni all Wuehs Tun Faſſ re

Budweis 27 6,021 Torgau 28 2251
Frag le Wittenberg 1,10 3Jungbunzlau Roblau o 3Laum 0,31 3 Barby 0,88Parcdubitz 40,02 2 Magdeburg 0,951 1Brandeis 0,02 71 Tangermde 41,40 4Melnik 0,58 Vittenberge 1,01 3Leitmeritz 0,431 5 Dömitz Peg 27 0,45 2Auhig 28 0,25 1 Lauenburg 28 0,50 2Dresden 1,61 1Aussig 28 Juni Von den oberen Plätzen werden 24 em Fall
gemeldet

Portug unif Tit III freoſ 13,80620 Pr Hyp A Bk abg 3/2101 00 r er lo A Berl Elektr Werke 4 102,3062 Harpener 1892 conv 4 100 4002
Berliner Börse Kumän Anl amort 5 101,30bz6 do do J clo do unk 06 a 101 000 do unk o7 4 101 2509 do do kleine 6 I101,30620 do unk bis 1913 4 102 60b26 Albert Checu Werke 18 344,7502 do do unk 08 42 102 90b Hartm Maschinen 4/2 105 100

28 Juni do do v I1894 4 91 6020 Preuß Ptdb Bk S X Alfeld Gron Papierf 9 159,506 Bismarckhütte 42103,00b2 Ielios elektr al 80 90820Ergänzung zu den telepnon Russ Anleihe v 1905 42 94,70620 u XXI unk 1910 4 101 60b26 Annaburger Steingut 7 170,00626Braunschw Koblen 4 f05 oo0 Hibernia 1903 4 1102,900
n gestr Abendblatt 33 c6 er r 33 J n i J u 1 re e an 4 1689,25b2 Buderus Eisenwerkel 4 102,258 Höchster Farbw 4/2 106,206

o Cons u 10 r o S unk sb26 Arenberg Bergbau 35 700 00be6Burbach Gewerksech 5 104,50bz0Hohenfels Gew 5 105,0068er do conv Obligat 3 82 00b2a do S XXIV unk 12 2 87,006 Balcke Tellering Co 10 168 50br6Charlott Wasserw 4 Gebr Körting 4 103 75028
Bank Dis Kont Schwed St R A v 04 3 do Kl Obl unk 09 4 100,750 Berlin Charl Bau 679 00bz0Continentale do 4/2 102,756 Krupp Gussstalil 4ernt We v T d Buſcar Stadt A 88 ev A72 97 00br0 330 e 7 377 r 6 117,756 Dannenbaum 24 t00,600 Laurahütte 4 1102 00b2

erlin Wechsel 3 Lombard 4 do do kleine 42 96 10b20 do Com ObI II b x o Bock Br cv u n 8 I49,00b2 Dessauer Gas 4 P Ludw Löwe Co 4 100,7562Amsterdam 22 Brüssel 3 Buen Air do 500 I 4 h do do IV unk 12 33 101,600 do Spand Berg Br 7 166,00b20 do 1892 4 WMNaphtha Gold Anl 42 100 105
ten r 5 r do do 100 I 4 95,40b2 R r z i 677 do Königst Br 6 122,2562a1 do 1898 4 Neue Bod Ges 4 1100 25020agen 4 issabon 4 Iissab do 86 2000 M 4 386 90620 W B C S Ca 02 do Pfefferberg Br 14 246,100 Deutsech Atl Tel Ges 4 101,300 do do 3 95 50b20London 22 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 98 4 109,1062 do S VI unk b 08 3/2 96 90626 Breslauer Olfabrik 3 687,00b26Dtsch Bierbrauerei 4/2 103 ſ00 Norddeutseh Lloyd 4/2 1022 ob
Paris 3 Petersburg und Sehwed Hyp Präbr do S X von 1905 4 103,00 do Spritfabrik 15 256,506 do Kabelwerke 42 104 200 do do 4 1100 50b20
Warsehau 52 Schwed xündp 4 100 75620 Sächs Boden Credit Breuer Masch Fabr 6 138,75620Donnersmarckhütte 4/2 98,258 do 1902 4 1100,6800praza A ne T 41/2 go do rücokz 103 i 4 100 50be0 z dis e c ne 280,506b2 Horn Union 103,75820 ne 4 102,500
chweiz 2 ien 2 tagt Pra o S IV unk b igrlottb Wasserw 154312 00br0 0 do 99,500 o Eisen Ind 4 1090 40b20v r rer S do S II unk b 1908 3/2 99,500 Consol Marie Br W 3 116,00b20 do do 4 104,40be Romhbacher Rüttenw 42 104,75b8

do do I II 4 97900 Sehwarzbg Hyp B Deutscehe Jute Spinn 10 170,25620Elektr Lief Ges 4/2106 00b2 Rybnicker Steink 4/2 102 256028
Gerdsorten und Banknoten 7 n rer e 8 III u V 4 1101,006b26 do Spiegelglas Ges 14 246,500 do Licht u Kraft 4 e 104,6060Schalker Gruben 4 10 509bhr Zarleotta Ico l MpsSt 19,75b2 do S VI unk b 12 4 102,500 Dresän Gardtn F 12 194,50h20 do do unk 10 47 105,10 do do 1898 4 102,s00

r P re a 475 wer vor I /2 97,506 do Strassenbahn 8 186,000 Gelsenkirech Bergw T 101,5060 35 35 E
O 7 7 t er estd Boden Credli Dürkopp Bielef M 28 473 00b20Georg Mar Bergw 4 104 200 do o 1903 4 100,800re r e S II kündb 4 ot 208 Hüsseldorfer Fisenh 0 127,75020 do do 4 Sohuekert Rleictr 4 100,800Gold Dollars do 4,1675b260 40 15 t M o 158,756 do Ser I 4 101,006 Düsseldorf Waggonf 14 293 9062 Ges f BElektr Untern 4 t00 50b2 do do 4/2 102,600

Imperials alte do o 1864 Dir MpsSt 504,758 do Ser V unk b 09 4 101 s0b20 Hekert Maschinen F 9 156,25626 do do 4/2 103,50b2 Siemens Halske 4 1102,906
do do zu 500 G Russ Präm Anl do Ser VI unk b 10 4 102,200 Elberfeld Farbenf 30 520 25620Gewerksech D Kaiser 4 do do 4/2 103 00b01864 5 D o 391,50b2do n vor h al l g Sein e u e Rrturter er wen u a e an AmerbePat 4 i Z er Meinen 413 18706do 2 a 7 2 Ser UnK P 2 36 rkurter Strassenb 6/2144,0 JIamb Amerik Pakk 02,253 Zeitzer Maschinen 4/2Amerik Noten 2u 1 D 4,170 do Ser IV unſe b 07 3 97,20b20 Fagon Mannstädt 10 197 10b20 do do 4 103,600

0 IPrr nen Flensburg Schiffbau 11 272 n 77 77e n Absechn 2000 K 4 Freund Masch conv 10 329,80 ächsische BankRuss do do zu 500 R 216,00b2 u Obligationen Fritzsche Buchbind o 74,50 Lei j F do Bodenkreditanst 7 150,250Bank Aktien eipziger Börsoe edo do do 5 3 u 1 R 216,00b2 Gaggen Risenw A 5 130,25620 Vogtländ Bk Plauen10 196,500Skandin Bkn zu 100 Kr 112,75b2 Berl Hyp 80 90 abg 100 ob Brrr Banſ Verein 6 129,008 Gelsenk Gußstahl O 100 00bz0 28 Juni 1905 Zwiekauer Bank 6
Russ Zoll Coup 100G R 323,600 do do do e Braunsehw Bank 5176175,60bz0 Gerresh Glashütten 71/2 220 50826 frzl Altenb Landesdo do Kleine 323,600 do v 1904 Soer I II 4 102,25620 Bresl Weehsl Br A 5 to7,300 Gladbach Woll Ind 11 169,60b2 Hentsche Fonds bank Obligat 32 100,300

Braunschweig Han CoburgerKreditbenk 4 98 fobzo Görlitzer Pisenbbed 15 322 00b2 Se in I do do do S IV 3 100,300Deuntsche Stantspap Pſand un 1332 Banziger Privatbanic 652 125,750 Grerenbroieh DIaseh o oos 45 1802 68 e 312 100 300 Baubanſe t Presäen
und Rentenbrieſe Provinz und 13 w a Zu/2 C e Bank 10 177,56 3 Alten Staqt Anl v Hyp Oblig gar 31/2 97,506
Stnät Anleihen und Lose S Dtsch Eff W Hahn 5 112 80 andelsg f Grundb n r wennr do s ſi IX XII X 213 96 06ba6 e her 7 145,1 Hansa Dampfschiffg 9 131,00br0 c u r zur 7 Industrie Aktien

D Reichs Schatzanw do S IX e Gothaer Privatbanke 6 126,ſ00 Harb Wien Gummi 121/2276 oos Chemnitz St An 59 227008 Atenb Akt Brauerei 11 183 500rück2z 19051 4 100,000 do S XX uuk b 1910 /2 96 00 b am Hypoth B s 17100te0 Harkort Bergw Ges 9 171,00020 do do 1902 unk 07 örönwita Papiertap i To Fon 1904 ar 1006 40s D Hyp Ptav VII 4 100 2obaa Piſfheeicereommerzb 7 Hedwigsnütte 10 204253 do 4o 1874 eony e e 18 275,500
101,756b26 in do do 1879 conv 3/2 99,900 P D LPpZ LBad St A O1 uncv 09 4 102,60b20 do XI XII unk 10 4 flot 119,50bz0Meining Hypoth B 7 153,250 Hein Lehmann 0 Dresd St A 1900 abg 32 t 00 o Gera Sutespinn Lit A 24 328,008ar Präm Ani o 101 48 r r 1eo 2288e r e e Mat e o o 1005 o 758 J do Lt ß i 250,250am V à h JBreite 5590 n do 41 23780 wertateen Boa ter du las tos Nota wagen s Aue eengſera 4 d ehe ne e i e 228

Gr Hess St A 32 100,00b2 Gothaer Grunder Hotelbetriebs Ges 18 283,25620 90 ar n Gohlis Bierbr St A 6 130,006Hamb Staats Rente Pr Pf I 1 Ilse Bergbau 14 313 000 l aip 42 Wort ab do do Prior A 6 131000e 43 u die Dentsehe Rizenb Prioriiäten raten 55520 do do 18768 u 87 312100,850 ſSolzern M P, St A 7 142,500

e r r r Jri 2 J 7 7Lüb St Anl unk 14 /2 99,606 do do VIu VII 4 100 80b20 Haſb Blanſchb 1881 c I3 96 20d2 Laucuimmer conv 5 157 90b28 do 1890 8 II v 87 3/2 100,356 Kurie c in 143,000
do 1397 Ser IIA 32 100,350 Wörbisdorf Zuckert 8 43Ostpreuß Prov Anl ſ 40 u IFa unk 50 2 on 500 äb Büchen v 1902 3 Tinke Wagenbau 122278 00 Sehönn Scene Webst 12 265 5001 do Xu Xa unk b 13 4 I102,70b260 Wi m B 5 92 00 b Plauen i V St A 1888 3/2 98,508 en ansdo do 3/2 968,70b26 Magd Wittenb St a 3 89,90b20 Mgdeb Bau u Kr B 00be à 1692 ger I1 3 e 99 508 töhr Co Kammg 5 155,000Rheinprov XX XXI 4 08,100 4o S II unk b I4 4 Io2 2obz6 Starg Küstr u 19061 32/2 99,206201 Magdeburg Bergw 28 43 Tee a 37208 chüringer Gasges 15 205 o00

Westt Prov II III V 3 99,50b26 do S III 3 97,306 do do St Prior 28 o St Anl usl a kittel Krüger 2 118 750Teltow Kr Ani uk 15 4 do S XI unk b 1913 3/2 97,800 a 1 7 135 600 do do 1903 /2 99,508 z 8ltow Kr Anl ukK 15 104,60b2 o Allg Gas 103,608 eipzig Vereinsbr 15 260 250armen Stadt A 98 708 Hamb Hyp Pfäbr 4 I00 so eutsehe Eisenb Stamm Akt do Mühlenwerice 6 104,750 do o aletabr Schkeuditz 9 158 000
1 do 8 341 400 4 102,00ba0 do Straßenbahn 7 158 75b2 do 1897 Ser II 4 103,608 a v 4Berlin St Synode 02 3/2 99 00b20 do 8 401 450 4 103 25620 7 Riesa St Anl, 1891 98 3/21 99 250 Vernshs abg St A 7 125,000Oassel St Anl I 1901 312 99,400 o S 401 W Eutin Lübeck 2 i 89 00620 Massener Bergbau 4 120 ob rzen do 1893 1902 3 u 99 508 Kammg Vorz A 9 149 00be

Oharlottenb 95 99 02 3 99,90b28 2 L 27 2 Liegn Rawitsch Lt B 4 100,900 i Web Zittau r
z 3 i D 34 e Nordb Wernig Lit Ala e 91,608 Mix Genest Tel F St m Obligat von Inäustrie GesHorn s de 93 31 99 008 i Hyp B S VIII 4 108 1otze Mner Speisefett 16 22 7502 en d e i Gewerwena ten

Dresden 1900 un 10 4 103,208 vir x h 6h z 96 Jeu Peltevue regza r n e 20 00 ten Alct Brauereiſ 4 ſſos,25do 3 99,750 don un p Aus Iind Eisenv Prioritäten Nordd Eisw St Akt 2 67,50020Böhm Nordbahn hn Meckl u B S V 4 I102,106 do do Vorz Akt 5 93,000 Buschtiehrad Lit A 12821 Cröllwitz PapierkabDüeseld 8893,94,00,o3 32 93,75628 o do alte u conv 31/2 95,800 äsee 3 tti do Tit B ſi2 269,500 Dampfbr ZwenkauEisenach1899 uncv 09 4 102,508 ein Hyp Br s II 100 400 Anatol Bhn I Kleine 5 104,40620 Nordsee Dampflisch 8 145 We Kötigen b är Leipz Straesenb f 4 102 s00
Franlckurt a M 1903 32 99,408 g v e do Ergänz kleine 5 103,40b20 Nürnbg Herkulesw 9 190 35b20 raz Du r x a 559,500 Leipz Baumw Sp 108 100Glauchau 1894 1903 3 98,900 0 t Centr Pac I Ref rz 49 4 Oberschles Chamotte 9 183,00bz2 Prag Dux Er do Gentraltheatert sHalberstaat 1902 31/2 98,8002 49 VII unk P 19008 4 o ooe do r2z 29 32 Oppelner Zement 9 1738,756 do Hlektr Werke /2 100 108Köln 1900 uner 00 4 102008 90 VIII unk ort à o2 Kosl Woron v 1884 487 80820 Petersb elelct B St 4 865,25020 Ausländ Fisenv Prior ovl 92 gert suereent 102,000
do 94,96 98 1901,03 32 99,000 IXunkK P 1914 J r Kronp Rudolfb gar 4 tot 500 do do Vorz Akt 7 124 75 e uesig Tep I 96 Gold 3 85 20620 o Kammgarn Sp 4 101,750

Würnberg Se A 1503 3 38,750 49 5225r b 16065 313 370010 Chark As v I860 4 Beiebelt Sletaliszelr 11 212 don n Woräbahn 1903 992 92,500 l aletapr Sehrenatt 4 o so
Sachs Idw Pkbr TTA do unkdb b 1907 3 u 97,00be0 Rursk Kiew 4 28,5020 Rhein Spiegelglas I 8 600 do 1882 Gold 4 Iet 100 Mansk Gewkseh 67ev 4 102 200

x Fxilt üo v 1915 zu 98 00 Macedon Gold Prior 3 I ED Rh W estf Sprengst 10 334 Busechtiehr 1896 stfr 4 101,708 do do 1875/79 ev 4 102,200I X 4 103,10 o unev b 2 do do Kleine 3 68 10bz0 Sächs Gussst Döhlen 12 290,006 Dux Bodenb 93 stfr 3 23,258 do do 1882 4 102 200do Kredlitbriefe 4 102,800 Mitteld Rod Cred A Moskau Kasan 4 90,30bz2 Saxonia Zementfabr 52151 006 do 1891 sttr Silber 4 100,306 ä o do 1893 4 102,200
So 3/2 99 25b28 t 3 äun e 23 n uk 06 90,50b28 Schl Leinw Kramsta do o Goladl 4 ſ1ot,ooo o do 1897 4 102 200
ur und Neumärker D o Smolensk Sehles Zinkh St Pr 19 380,10 5 110,700 1902 4 os3 o0ogren die Forag r ne s 4 102 25620 r ss ob Soniöttorhot Br Maina 11 178 5002 4 Er ist 5 ii6,700 n Be ori 5 00,500
omm Rentenbriefe 102 680 W orth Pacific Gen L 76,466 Schöneb Fr Terr G 12 193 00b2 m 5 eipzieg 4 03 oondo S XIII unk b 12 3 97,000 St do Em III 1874 Gold Stöhr Co LeipzigPrenbehe a 30afrr bar S Iyrz s er1s do r v a e Se er et See h 287 8008 re icött m r a See i

Sächsische do 4 102,800 do do S X r 110 42112 o do do v 1885 3 86 10b20 Strals Spielk St Pr 7 132,506 e WSohlesische do 4 1102,40bz20 do do S XIII I00 75820 do do v 18951 3 33,000 Terr Ges Halensee 32000 Fandbrieſe Tomen Aldien Prioritäten
Braunsehw 20 TIr Tose do S XIV unkK b s 4 00 756 do do I u II 5 it0,s00 Verein Chem Werke Er Ritteraen Kr V 21,006 M p SeMark per Stücie 199 500 90 8 XVII do 1906 4 o 400 o o Gold 4 o0,50b2 Charlottenburg 12 224,75b2 do do 3 99,806 w 45 030,o0Köin Minà 310 Pr Anl 144 000 do S XVIII do 1910 4 I02 00b28 Orel Griasi Obl 89 4687,80b2 Ver Dempk Ziegelei 15 216 00bz0 Landst Bank Bautzen u e I i z

Deining 7 t Lose M p St 46 7562 3 r 3 771 77 S z 7 J ottw Pulv 12 270,75626Leipz H B u Anl S z e a A s IS 2 jäsan Kozlow 93,00 Stahlw Zyp u Wis 9 182 50b20 8 D unk b 1906 3 98 400 do II 43,50 730 dosAue legne do 8 XXunk b 1913 o0 40b20 do Uralsk v 98u b 09 4 88,008 Voigtl Masch St Akt 6 154 25 do S VII do 1908 3/2 98,500 rer wo der
s tauAe e ge z i er d 88,60b w z Vorz A 6 154,259 J do S X do 1913 3/2 98,300 e äort St A 6 355,900S XV 2 255 uss Süchwestbahn 88,40b20 Westfäl Kupfer 32 122,50626 do 8 Bund C 4 103,000 r 4 lloTrgent Bhen ,48 VI u conv s 20620 Rybinsk unk b 1906 4 88,00825 Westl Boden Gos 4 125,9002 do 8 D 4 i068,000 e 054,000

do Anl v 1897 439,70b28 r r e r ßer bis 107,75d20 Wollwaren Merkur 16 226,75620 do S F unk b 1906 4 08 o00 do Schader 10 200,000Chilen Anl v 1869 An v 189 b o old 98 30db26 do S III do 1908 4 Io3 100 Zwick Ober 300 4100 o3i V do v 1903 do 4 104,2560 Tür B wick Oberhohnd 299Chines do v 1805 6 äo v 1886 Be zu 86,2620 e r obgatonen von Industrie Go Ed 8 X k 10 4 102,800 Zwick St Vereinsgl 120 1305 os
Jrieeh e G 2 4 e d 4008 21 25026 Seaellvohaſten Bank Alclien i e 0 9630 000do 590 do Lleinel 16 do v i8eannk b 7o13 3/2 97,50 b Akt Ges f Anil Fabr 4 105 ob Hanſe f Grundb Lpz ſ 872199 o Wrehlitz rauvk Ges 7s0 don
do 59 G ldrte P T 16 s 20b20 do Contr Boden Ausländ Eisenb Stamm Akt do do 42 103,750 Leipz Baubank 5 05 500 90 do Pr A 509 h Vom Obl 4 toa ooo Allgem Elektr Ges 4 101,s0tze d 9 Vereivsgl in Meugeldo 590 do Ki 1 g es s o Immob Ges 9 172,006OMierr einhu Reute öe ten 33 33 en v e J 100 de ſLöbaner Bank Jita Si s laßoobae do do V 1898 312 99,400r do do 60 h 6 110,260s lAnhait Kohlenwrerkel 4 90808 Ohberlousitger Bank 197,000 90 do Prior Akt 108 1660 es
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